
63

Rudolf Schwarzenberger, Wıen

Die (GTemeinde auf Ostern vorbereiten
Vom Gesamtauftrag des Konzıls, dıe Gemeinde ZUT vollen, ewuhten und fa-

tigen Miıtfeier der Gottesdienste (vgl 14) während des SaAaNZCH Jahres hınzu-
iühren, 1st das und Wiıchtigste dıe Vorbereıtung der Gemeıinde auf cdie
Jährlıche Osterfeier Wer nıe gelernt hat. In den Bergen wandern, der wırd
aum plötzlıch einen Gipfel sıcher erste1gen können. Ostern 1st der Gipfel des
KırchenJahres. A IE Dreı Österlichen Jage VO Leiden. VO Tod und VO  e der
Auferstehung des Herrn  .. Ssınd Höhepunkte des SaNzZCH KırchenJjahres.“
18) DiIie Öösterlıche Bußzeıt 1en ann der näheren Vorbereıtung auf dıe Oster-
lıchen Mysterien. (Vgl ın dıiesem /usammenhang dıie Praxıs der frühchristlı-
chen Kırche.)

DIE OSTERLICHE PRAGUNG DER SONNTAGSFETL

‚„Was der Sonntag für dıe OC ütet. ist sStern für das Jahr.“
OK 18) Der reudıge Charakter der Osterlıchen Fe1ier wırd er der TUund-
ton der sonntäglıchen Eucharıstiefeler seIn.
E3 Unsere chNrıstliıche Exı1istenz 1st begründet 1im Mıtbegraben- und 1tauier-
wecktseıin mıt T1STUS Ürc dıe autife Taufe ist das österlıche Sakrament
Deshalb soll das sonntäglıche Taufgedächtnis seıinen festen atz 1m Geme1ı1inde-
gottesdienst haben.'

Das Öösterliche 1ed ist das HalleluJa. Das Halleluja VOT dem Evangelıum ist
deshalb besonders den Sonntagen VO Kantor und der Geme1ı1inde sıngen.
Es soll keıinesfalls ÜrC irgendein anderes 1ed ersetzft werden.

Selbstverständlich sınd dıe mbolıismen 1m Post-Sanctus der römiıischen
Hochgebete L, IAl und 111 wählen

OSTERLICHE ZEICHEN DER TOTENLITURGIE

Diıe Osterkerze e1ım Taufbrunnen ist das Zeichen für HIS GTE Hoffnung, in
Chrıistus das en finden Ihr Scheıin rhellt das Dunkel des es uch
die Homilie wırd dıe Verbindung VO  — Tod und Auferstehung als dıe österliche
Grundbotschaft Z Ausdruck bringen.

Vgl ROLAND BACHLEITNER, „Besprenge miıch, Herr E  n gd (1991) 68f.



Erfahrungsberichte
DIE TAUFFEIER

Eiınen besonderen Stellenwert in der Vorbereıtung der Gemeı1lnde auf stern
hat dıe Feılier der autife Besonders WECNN In der Osternacht Erwachsene der
Kınder 1mM Schulalter getauft werden sollen, ist dıe Quadragese e1ıt der
Vorbereıtung, in der die einzelnen Stufen der Inıtı1atıon 1Im Gemeı1indegottes-
dienst des onntags iıhren atz en SO ann dıe (Geme1inde besten den
Weg des Glaubenden ZUT autTtie mıtvollzıehen

DIE KERYGMATISCHE VORBERETITUNG

Was für dıe Liturglefelier 1im SaNzZCH gılt, gılt auch für den Dıienst der Verkün-
dıgung 1ele X4 bleten naturgemäß eıne Iransparenz auf dıe Öösterlıchen (Je-
he1imn1sse, In besonderer Weılse natürlıch dıie Sonntagsperıkopen in der OSsTteTrT-
lıchen Bußzeit. Hıer 1st dıe Reihe AdUus dem esejJahr auf dıe Taufe als das
Österliche Sakrament abgestimmt. Es ann auch, falls in der (Osternacht eıne
auie gefeılert wırd, iın den anderen LeseJjahren diese Periıkopenreihe verkündet
werden.

DIE GEMEINDEKATECHESE UND DIE VORBERLETITUNG AUF OSTERN

5 Mehr enn Je CiIHE eıner Hınführung den Zeichen und ymbo-
len der Osterlıchen FeieT, enn dıe sıchtbare Gestalt des Mysteriums muß für
dıe (Gemeıminde erkennbar und verstehbar SseIN:

Der echse]l VO  — ATe und Jag, VOoN Finsternis und; des deu-
tenden €es: ebenso dıe Zeichenhaftigkeıt VO  e Feuer, Wasser und der Kkerzen,
besonders der Osterkerze

Die Hınführung ZUT ewubten 1t1eler der Osternacht verlangt elıne inten-
S1Vve Auseinandersetzung mıt iıhren bıblıschen Quellen und ihrer Geschichte im
AUTeE der Jahrhunderte

DIE KIRCHENMUSIKALISCHE VORBERETTUNG

Während manche Gesänge das Jahr ber iıhren atz 1im Gemeindegottes-
dienst aben, W1e eın Taufhied un: das Halleluya, Ssınd andere NUr für diıese
eiıne aC das 1ed als Antwort auf das xsultet, verwenden. Be1 die-
SCH bedarf e1Ines gee1gneten Zeıtpunktes, In der S1e mıt der Gemeıinde eINZU-
ben SInd.


